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Solarbasteln

Hermann Schubotz



• 400 Kinder JEDES Jahr
• 15 Jahre
• Oberbayern und Salzburger Land
• Hermann Schubotz



• Hermann Schubotz 
sucht im Train the 
Trainer Konzept weitere 
Kursleiter!

• Infos:
www.solarbasteln.de



Solarschule

Hans-Jürgen Frey
Solar Energie Förderverein Amberg











… viele Hände, Energiewende!

Andreas Czezatke







CO2-freie Produktion von 
Buchweizen – der Versuch

Oliver Seth
Ergon e.V.



Buchweizen
Ein Versuch CO2-freier Produktion

Bio-Landwirt Hartl Schlickenrieder (Straßlach-Dingharting) Ergebnis: 0,48 kg CO2 / kg Buchweizen



CO2-Emissionen der Lebensmittelproduktion 
untersucht in einer IFEU-Studie (2013)

Müller-Lindenlauf et al., 2013, IFEU – Institut für Energie und Umweltforschung Heidelberg



Ergebnis: 0,48 kg CO2 / kg Buchweizen
Es fehlen CO2-freie Alternativen (für Transport/Ackerbau)

Ergebnis: 0,48 kg CO2 / kg Buchweizen



Weitere Informationen und 
Anmeldung:
www.fairnesskultur.de/events.html

Veranstaltungshinweis



Der Tollhauseffekt 
Wie die Leugnung des Klimawandels 

unseren Planeten bedroht, 
unsere Politik zerstört 

und uns in den Wahnsinn treibt

Matthias Hüttmann
DGS LV Franken e.V.



Treffen der Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Solarinitiativen 2019

Matthias Hüttmann, DGS-Franken

„Letztendlich geht es bei der Akzeptanz des 
menschengemachten Klimawandels um nichts weniger 
als um die Zukunft aller existierenden Spezies auf dem 
Planeten Erde und natürlich auch um unsere eigene 
Zukunft. Und wie schon Hans Jonas feststellte: Es gibt 
weniger ein Recht künftiger Menschen auf Glück, 
sondern vielmehr eine Pflicht gegenüber der Zukunft 
der Menschheit."

Matthias Hüttmann, Herbert Eppel

„Letztendlich hoffen wir, dass unsere Leser etwas 
lernen und dass unser Buch sowohl unterhält als auch 
erzürnt, aber auch inspiriert und motiviert. Wir dürfen 
uns keine Illusionen machen. Wir haben unser 
Schicksal selbst in der Hand und stehen vor einem 
Abgrund. Wenn wir den eingeschlagenen Weg weiter 
verfolgen, könnte es unser Schicksal sein, einen 
unbewohnbaren Planeten mit zerstörten Ökosystemen 
und einem andauernden, unvorhersehbaren Chaos zu 
hinterlassen.“

Michael E. Mann, Tom Toles



Treffen der Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Solarinitiativen 2019

Matthias Hüttmann, DGS-Franken

Der Tollhauseffekt
„The Madhouse Effect“ (Michael E. Mann und Tom Toles)
in der deutschen Übersetzung von Matthias Hüttmann und Herbert Eppel

Herausgeber: Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie, Landesverband Franken
ISBN 978-3-933634-46-7, Verlag Solare Zukunft, Erlangen
2., durchgesehene Auflage 2018, 272 Seiten

www.dgs-franken.de/medien/tollhauseffekt/



BHKW statt K(A)KW

Gerhard Kreutz 
Energie- Initiative Kirchberg e.V.



BHKW statt K(A)KW

Ziele:
* Massenproduktion von Klein-BHKW bis 20 kW

in Kohleregionen (und Bayern)
* Halbierung der Stückkosten und Marktdurchdringung

* Teile der Rabatte für Power-to-X-Anlagen
* Sektorenkopplung Strom, Wärme und Mobilität
* Umschulungs- und Qualifizierungsmaßnahmen



Vorschlag zum Vorgehen:

* Partnernetzwerk aufbauen
* Kampagne z. B. mit Greenpeace 

(vgl. Cyrus-Projekt zur PV mit Vorbestellungen)
* Herstellerkontakte
* Finanzierung: Energie-Genossenschaften u. a. über

Beteiligungen (Kontakt zu Geno-Verband BaWü)

Nachhaltige Entwicklung SDGs e. V.,  Panoramaweg 15, 74592 Kirchberg/Jagst
Tel. 0152/077 46 312  Mail: info@nachhaltige-entwicklung-sdgs.org



Rosenheimer 
Photovoltaikkataster 

Bedeutung eines Klimaschutzmanager-Netzwerk für 
den Erfolg

Björn Freitag



Rosenheimer Photovoltaikkataster
Bedeutung eines Klimaschutzmanager-Netzwerk für den Erfolg

Dipl.-Ing. Silv. Univ. Björn Freitag

www.solarkataster-rosenheim.de





In aller Kürze

• Landkreis organisiert Vernetzungstreffen
• Idee zum Solarkataster entsteht nach Klimaschutzmanager Treffen 
• Chance der fairen Kostenteilung
• Multiplikator Landratsamt
• Gemeinsame Erarbeitung des Katasters
• Landkreis Rosenheim, TH Rosenheim und Stadt Rosenheim zusammen 
• Bisher etwa 1000 Zugriffe pro Monat -> Angebot wird angenommen

Grundlage des Erfolges ist die Zusammenarbeit

Rosenheimer Photovoltaikkataster
Bedeutung eines Klimaschutzmanager-Netzwerk für den Erfolg

Es dauert, bis sich ein Klimaschutzmanager in die Umsetzungsstruktur 
einer Gemeinde eingearbeitet hat. Ebenso dauert der Aufbau eines Netzwerkes der
Klimaschutzmanager untereinander als auch mit und zu externen Dienstleistern.



Neubaugebiet ohne Öl und 
Gas

Hans Stanglmair
Solarfreunde Moosburg e.V.



Neubaugebiet Amperauen - Bauen ohne Öl und Gas!

 Fossil beheizte Neubauten sind mit dem 
Energiewendebeschluss von 2007 
„Ziel 100 % EE bis 2035“ nicht vereinbar!

 Neubaugebiet Amperauen: 
59 Parzellen, davon 54 EFH/DHH, 
davon 8 Sonnenhäuser

 Der Stadtrat hat am 04.09.2017 beschlossen, 
… zur Weiterverfolgung 
der beschlossenen Energiewendeziele 
 die Unterlassung von fossilen 

Energieträgern in den jeweiligen 
Kaufverträgen festzuschreiben. 

 die Verwaltung zu beauftragen, ein 
Förderprogramm für den Einsatz von 
erneuerbaren Energien zu erarbeiten.

 Im Januar 2019 wurden
 das Förderprogramm vorgestellt und
 der Grundstücksverkauf begonnen.

 weitere Infos unter www.moosburg.de



Neubaugebiet Amperauen - Bauen ohne Öl und Gas!

Ziele der Solarfreunde Moosburg
 Aus fossilen Energien, zumindest in einem Teilbereich, demonstrativ aussteigen
 Langfristig sollen alle Neubaugebiete in Moosburg ohne Öl und Gas realisiert werden

 schriftlicher Antrag an die Stadt inzwischen gestellt

Maßnahmen der Solarfreunde Moosburg
 Öffentliche Initiative (incl. Unterschriftenaktion) „keine fossilen Energien zulassen!“
 Mitwirkung an der Ausarbeitung des städtischen Förderprogramms (s. Flyer)
 Entwicklung der „Grundmodelle“ (4 unterschiedliche Gebäudekonzepte ohne Öl und Gas)
 Unsere aktuellen Informationsangebote für Bauwillige:

 Vortragsabend „Bauen ohne Öl und Gas“ am 7. Febr. 2019
 Fachvorträge und Aussteller bei den Moosburger Solartagen am 13./14. April 2019
 Exkursionen am 4. und 18. Mai 2019 zu 4 Beispielgebäuden „ohne Öl und Gas“
 Energie-Orientierungsberatungen

Aufruf
 Für Klimaschutz und Energiewende sollten neue Baugebiete (Neubauten generell) zukünftig 

überall nur noch ohne Öl und Gas verwirklicht werden!

 Wenn es in Moosburg geht, kann es überall gelingen!

Kontakt: Hans Stanglmair, anfrage@solarfreunde-moosburg.de, Tel. 08761-9870



SOPhiE
Solare Offensive 

für Photovoltaikanlagen
im Eigenheim

Christian Dürschner
Energiewende ER(H)langen e.V.



A² & E²© Christian Dürschner, 16.10.2019, Rosenheim

Bürger-Solar-Beratung

SOPhiE
Solare Offensive für Photovoltaikanlagen

im Eigenheim

Dipl.-Ing. Christian Dürschner

A2 & E2 - Ing.-Büro Dürschner, Erlangen

Verlag „Solare Zukunft“, Erlangen



A² & E²© Christian Dürschner, 16.10.2019, Rosenheim A² & E²

SOPhiE: Photovoltaik lohnt sich!
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www.energiewende-erlangen.de / www.pv-gutachter.de



A² & E²© Christian Dürschner, 16.10.2019, Rosenheim A² & E²

Mit eigener PV-Anlage (bis 10 kWp) selbst Strom erzeugen? Und speichern?

Kontakt: Landratsamt ERH, Simon Rebitzer, Tel. 09131-803-1274

Terminvereinbarung mit einem ehrenamtlichen Bürger-Solar-Berater

Firmenneutrale Erstberatung zur Solarstromnutzung (kostenfrei, Spende erbeten)

Auswertung mit Bericht, so dass gezielt Angebote eingeholt werden können

SOPhiE: Bürger-Solar-Beratung – so geht‘s

Optional: Angebotsprüfung (120,00 € für 2 Angebote, +50,00 € jedes weitere)

www.energiewende-erlangen.de / www.pv-gutachter.de



gemeindliches Anreizprogramm 
zur freiwilligen Umsetzung 

von ökologisch und energetisch 
sinnvollen Maßnahmen 
in einem Neubaugebiet

Jürgen Stauber
Klimaschutzbeauftragter
Gemeinde Poppenricht



Die Gemeinde Poppenricht hat zum Ziel, das Wohngebiet “Auf der Höhe” als 
modellhafte Energiesiedlung zu entwickeln. 

Dies sollte in erster Linie durch Information und finanzielle Anreize, nicht 
durch Reglementierung erzielt werden.

Eine Fördervoraussetzung ist die Realisierung der Maßnahme innerhalb von 3 
Jahren nach Einreichung des Bauantrages sowie die Beratung durch den 
Klimaschutzbeauftragten der Gemeinde zeitnah nach dem Grundstückser-
werb.

Durch eine gemeindliche Förderung im Rahmen eines “Bonussystems” sollen 
Bauwerber zur Umsetzung von ökologisch und energetisch sinnvollen 
Maßnahmen angeregt werden.

bei Fragen: stauber-juergen@t-online.de

Energiepakt Baugebiet „Auf der Höhe“ - Gemeinde Poppenricht

Die Idee kam von Bürgermeister Wolfgang Zirngibl aus der Gemeinde Ascha 
im Landkreis Straubing-Bogen.



bei Fragen: stauber-juergen@t-online.de

Energiepakt Baugebiet „Auf der Höhe“ - Gemeinde Poppenricht

gemäß der Bonusliste kann für jede einzelne erfüllte Anforderung der prozentuale Bonus 
beantragt werden.
Beispiel: PV-Anlage >5kWp = 30% Bonus >> Grundstück  600 m2 x 7,50€ x 30% = 1.350€



Windpark Ebersberg Bruck 

Hans Zäuner






